
Ästhetische Augenlidplastik 
(Blepharoplastik)
Sie möchten den Veränderungen an Ihren Lidern aufgrund des natürlichen Alterungsprozesses, 
häufigem Sonnen, einer ausgeprägten Mimik oder Veranlagung entgegenwirken? 

Hängende Oberlider (Schlupflider) oder Vorwölbungen des Fettgewebes der Unterlider  
(Tränensäcke) lassen Ihr Gesicht müder und erschöpft aussehen.

Um Ihr Erscheinungsbild zu verjüngen, bietet sich die Augenplastik an.  
Bei einer Gesichtseinschränkung durch Schlupflider ist die Korrektur ebenfalls zu empfehlen,  
um eine Verbesserung anzustreben.

Ablauf der Operation zur Lidkorrektur

Je nach Ausprägungsgrad werden zwei Techniken angewandt:

Transconjunctivale Technik: Schnitt von innen durch die Bindehaut ohne äußere Narbe bei  
geringem Hautüberschuss und nicht erschlafftem Lidbändchen zur Fettumverteilung.

Subciliarer Schnitt: Bei vorliegendem Hautüberschuss und erschlafftem Lidbändchen wird  
der Schnitt an der Haut außen direkt unterhalb der Wimpern gesetzt. Zusätzlich zur  
Fettumverteilung ist eine Straffung des Lidbändchen und des ringförmigen Schließmuskels,  
die Stabilisierung der Muskeln und gegebenenfalls die Anhebung der Augenbrauen erforderlich.

Ergebnisse nach der operativen Entfernung von Augenringen

Ihre Augen werden mit einer Salbe befeuchtet, die Operationswunde mit einem Verband  
bedeckt und gekühlt. Ihre Augenlider werden sich straff anfühlen und möglicherweise etwas 
brennen, sobald die Anästhesie nachlässt. 

Gegen eventuelle auftretende Schmerzen und Unbehagen wird Ihnen eine Schmerzmedikation 
verabreicht. Ihren Kopf sollten Sie für einige Tage erhoben halten und kalte Kompressen  
auflegen, um die Schwellung zu reduzieren.

In den ersten Wochen nach der Operation können ein vorübergehender verstärkter Tränenfluss 
und eine erhöhte Lichtempfindlichkeit auftreten. In der Regel werden Sie sich nach zwei bis drei 
Tagen erholt haben und können auch wieder Kontaktlinsen tragen.
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Alle wichtigen Informationen auf einen Blick

Klinikaufenthalt

Anwendungsgebiet Korrektur von Schlupflidern, Augenringen, Tränensäcken

Operationsdauer 3 - 5 Stunden

ambulant

Narkose lokale Betäubung (Dämmerschlaf) oder Vollnarkose

Arbeitsfähigkeit  Nach einer Woche

Endgültiges  
Ergebnis Nach 2 – 3 Monaten

Genesung Tragen von Kontaktlinsen nach 2 – 3 Tagen möglich

Lichtempfindlichkeit und Tränenfluss lässt nach 2 – 3 Tagen nach

Blutergussbildung nach 5 – 10 Tagen

Schwellungen gehen nach 2 – 4 Wochen zurück

Für weitere Fragen können Sie hier Kontakt aufnehmen


	Kontakt Aufnehmen: 


